
hochwasserschutZ im bauKastensYstem

unKomPliZiert und schnell anZubringen

aus hochwertigem und verZinKtem stahl

direKt montageFertig inKlusive ZubehÖr

DAS PROFI-SYSTEM ZUR SELBSTMONTAGE!

INFORMATIONS-
BROSCHÜRE
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MIllIardenschäden 
durch hochWasser

Hochwasserschutz betrifft nicht nur Flussanrainer

Schäden durch Hochwasser sind kein exklusives Pro-

blem von Siedlungen, die nah an Seen, Bächen oder 
Flüssen gelegen sind. Auch in vordergründig sicheren 
Wohngebieten heißt es immer häufiger in Kellern und 
Erdgeschossen „Land unter“. Große finanzielle und ide-

elle Schäden sind die Folge. Die Gründe dafür sind viel-
fältig und reichen von höherer Gewalt bis hin zu haus-

gemachten Ursachen.

Das Wetter wird immer extremer. Auf Phasen 
langer Trockenheit folgen unvermittelt Nieder-
schlagsfronten, die sich binnen weniger Stunden 
vollständig entladen. Die ausgetrockneten Böden 
können das Wasser nicht mehr aufnehmen. Es 
läuft oberflächlich ab.

Es sind nicht nur die starken und lokal begrenzten 
Sommergewitter: In allen Jahreszeiten kommt es 
zu extremen Niederschlagsereignissen! Bei Was-
sermassen von mehr als 100 Litern pro Quadrat-
meter, die innerhalb von einer Stunde auf den 
Boden prasseln, sucht sich das abfließende Was-
ser seinen Weg und nimmt keine Rücksicht auf die 
bestehende Wohnbebauung.

Der prozentuale Anteil von versiegelten Flächen 
ist in den letzten Jahrzehnten rapide angestiegen. 
In Wohngebieten, ganz besonders in Innenstadt-
lagen, existieren schlichtweg zu wenig Versicke-
rungsflächen, die das Regenwasser aufnehmen 
können.

Klimawandel

Flächenversiegelung

starKregen

In vielen Wohngebieten ist die Kanalisation nicht 
ausreichend dimensioniert. Betroffen sind vor al-
lem Siedlungen mit einer dichten Wohnbebauung. 
Das Fassungsvermögen der Kanalisation sowie die 
Anzahl und die Anordnung der Zuläufe sind den 
tatsächlichen Anforderungen bei einem plötzlich 
einsetzenden Starkregenereignis oftmals nicht ge-
wachsen.

Eine dichte Bebauung der Flächen kann den Ab-
fluss des Wassers ungewollt kanalisieren. Mauern, 
eingefasste Wege, geflieste Kellereingänge etc. 
wirken dabei schnell wie künstliche Kanäle und 
leiten die Wassermassen auf direktem Weg in die 
häuser. 

Ihr Nachbar hat bereits eine Schutzmaßnahme ge-
gen Hochwasserschäden vorgenommen? Das ist 
gut für ihn - aber möglicherweise schlecht für Sie! 
Denn genau so, wie eine Begradigung und Eindei-
chung am Oberlauf eines Flusses im weiteren Ver-
lauf zu Überschwemmungen führen kann, verhält 
es sich auf lokaler Ebene. Wasser sucht sich immer 
den Weg des geringsten Widerstandes. Der Schutz 
des einen steigert somit beinahe zwangsläufig das 
Gefährdungspotenzial eines anderen.

Kanalisation

loKale abhängigKeiten

wohnbebauung

nicht nur Flusshochwasser, auch lokale 

extremniederschläge rufen kleinräumige 

Sturzfluten hervor: Bäche treten über die 
Ufer, die Kanalisation ist überlastet, die 
Wassermassen fließen über die Straßen 
direkt in häuser. ereignisse dieser art 

treten in den letzten Jahren immer häu-

figer auf und führen völlig unabhängig 
von der Nähe zu offenen Gewässern zu 
Überschwemmungsschäden!
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der bewährte hochwasserschutZ

SCHUTZ DANN, WENN 
JEDE SEKUNDE ZÄHLT
hochwasserstop - der sichere Gebäudeschutz aus Stahl

In wenigen Minuten aufgebaut, schützt das Hochwasserstop-
System Ihr Wohneigentum zuverlässig und vor allem genau 
dann, wenn es wirklich darauf ankommt.

Hochwasserstop ist ein neuarti ges Schutzsystem aus hochfesten, verzinkten 
Stahlprofi len, das Türen, Fenster und Tore massiv abschott et. Durch die Kon-
zepti on nach dem Baukastenprinzip ist Hochwasserstop für die unterschied-
lichsten Schutzfunkti onen bestens geeignet und bietet bei einer Vielzahl von 
Gefährdungssituati onen die Opti on, Haus und Hausrat zuverlässig vor Schä-
den zu bewahren.

Die Anbringung des Hochwasserstop-Systems ist vor der Wand oder wahl-
weise auch in der Laibung möglich. Sobald die Halteschienen einmal monti ert 
sind, ist es binnen weniger Minuten einsatzbereit. Selbst wenn ein plötzlich 
einsetzender Starkregen zu schnell ansteigenden Wassermassen führt, kann 
das System kurzfristi g einsatzbereit gemacht werden.

Hochwasserstop schützt nicht nur vor den Folgen von Überfl utungen. Die 
massiven Stahlprofi le halten auch punktuell starken Belastungen Stand. Bei 
Stürmen ist so der Schutz vor herumfl iegenden Gegenständen gewährleistet. 
Auch als Schutz vor Vandalismus oder als zusätzliche Absicherung gegen Ein-
bruchdiebstahl ist das System geeignet.

hochwasserstop setzt 

genau dort an, wo sie es 

brauchen. Es verhindert 
nicht, dass Bäche über 
die ufer treten oder 

die Kanalistion durch 

Starkregen überlastet 
wird. Aber es schützt als 
finale barriere ihr eigen-

tum vor den Folgen. Vor 
allem aber ist es binnen 
Minuten einsatzbereit, 
wenn Sie es brauchen!

Dank der massiven 
stahlprofile lassen sich 

Gebäude nicht nur zu-
verlässig vor Hochwas-
ser, sondern auch vor 
Diebstahl, Vandalismus 
und naturkastastrophen 

schützen.




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In vier Schritt en zum perfekten Hochwasserschutz

ERSTMONTAGE
UND EINSATZ

Bringen Sie die Hal-
teschienen am Mau-

erwerk an. die halteschienen dienen ihnen 
auch als Bohrschablonen. standard-Mau-
erdübel und Schrauben liegen dem System 
bei. Sie benöti gen lediglich eine Bohrmaschi-
ne. Sie haben die Wahl, ob Sie die Schienen 
nach der Erstmontage am Mauerwerk belas-
sen (schnellerer Aufb au im Ernstf all), oder 
zwischen den Einsätzen entf ernen.

Nach der Montage 
der schienen ist das 

System bereits einsatzbereit. Im Einsatzfall 
müssen nun nur noch die Lamellen einge-
setzt werden. diese sind mit gummidichtun-
gen versehen. Setzen Sie zuerst die Bodenla-
melle mit der besonders stark ausgeprägten 
Gummidichtung in die Führungsschienen ein. 
Sämtliche anderen Lamellen werden nun 
bündig von oben ergänzt.

Wenn die gewünsch-
te Stauhöhe erreicht 

ist, werden Klemmstücke in die Halteschie-
nen eingelassen. Diese greifen mit ihrer Pro-
fi lierung in die Verzahnung der Schienen und 
werden mit dem mitgelieferten Inbusschlüs-
sel arreti ert. So erzeugen sie den nöti gen 
anpressdruck auf die lamellen und gewähr-
leisten die Stabilität des gesamten Hochwas-
serstop-systems.

das system ist nun 
für den Einsatz ge-

wappnet. Um größtmögliche Dichti gkeit zu 
gewährleisten und letzte Fugen zu schließen, 
werden noch die beiliegenden Abschluss-
dichtungs-streifen auf die Fuge zwischen 
den Zahnschienen und Lamellen geklebt. 
Ferti g! Genau so schnell, wie Sie das System 
monti ert haben, können Sie es auch entf er-
nen und für den nächsten Einsatz einlagern.

1. schritt

2. schritt

3. schritt

4. schritt
 lediglich eine bohrmaschine notwendig

 lediglich eine bohrmaschine notwendig

 intuitive montage, soFort einsatZbereit
 intuitive montage, soFort einsatZbereit

 beFestigungsmaterial inKlusive 

 lediglich eine bohrmaschine notwendig

 von nur einer Person Zu montieren 



5Weitere Informationen unter www.hochwasserstop.de

der bewährte hochwasserschutZ

DAS MITNAHME-PROGRAMM

Zum hochwasserstop-bestellprogramm
Anferti gung nach Ihren Vorgaben, auch innerhalb der Wandöff nung

Aus dem Mitnahmeprogramm auswählen - monti eren - perfekter Schutz!

D�� ���� G������������ ��� H�������������-B���������������
S�������-S��
  Halteschienen inklusive 
 wanddichtungen

  Klemmstücke
  Abschluss-Dichtstreifen
  Standard-Mauerdübel und  
 -Schrauben

S���-L�������
  1 lamelle pro zusätzliche  
 10 cm Stauhöhe

  1 bodenlamelle  mit
 vollständig monti erter
 bodendichtung 

  Stauhöhe: 10 cm

B����-�������

 Für Standard-Maueröff nungen (88, 101 oder 
113 cm) sind die Lamellen einzeln erhältlich. Das 
System kann  jederzeit modular erweitert werden.

 Sie müssen die durch ein Schienen-Set vorge-
gebene Stauhöhe nicht direkt tatsächlich ausnut-
zen. Schaff en sie sich einen Sicherheitspuff er!

 Wir empfehlen, eine Lamelle mehr einzuplanen, 
um dem erwarteten Wellenschlag zu begegnen.

1. D�� �������� S������� ��� ��������� ��� ��������� S�������-S��

50 �� S�������
  1 x schienen-set 59 cm

100 �� S�������
  1 x schienen-set 109 cm  1 x schienen-set 79 cm

70 �� S�������

boden-lamelle = 10 cm

Stau-Lamelle = 10 cm
Stau-Lamelle = 10 cm
Stau-Lamelle = 10 cm
Stau-Lamelle = 10 cm

Stau-Lamelle = 10 cm
Stau-Lamelle = 10 cm
Stau-Lamelle = 10 cm
Stau-Lamelle = 10 cm

boden-lamelle = 10 cm

Stau-Lamelle = 10 cm
Stau-Lamelle = 10 cm

Stau-Lamelle = 10 cm
Stau-Lamelle = 10 cm
Stau-Lamelle = 10 cm

Stau-Lamelle = 10 cm
Stau-Lamelle = 10 cm
Stau-Lamelle = 10 cm
Stau-Lamelle = 10 cm

boden-lamelle = 10 cm

Stau-Lamelle = 10 cm
Stau-Lamelle = 10 cm

2. D�� ������������ S������� ���� ����� ��� A����� ��� L������� ��������
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Maximale Stauhöhe bei
vollständiger Bestückung: 50 cm

Maximale Stauhöhe bei
vollständiger Bestückung: 70 cm

Maximale Stauhöhe bei
vollständiger Bestückung: 100 cm

Schiene zur Wandmontage

Klemmstück

Bodenlamelle mit Dichtung

Stau-Lamelle

oder
alternati v

oder
alternati v

��� 101 �� S���������

3. ��� �������� S��������� ��� �������� ��� ��� L���� ��� L�������

��� 88 �� S���������
  boden-lamelle 97 cm

  stau-lamellen 97 cm

��� 113 �� S���������
  bodenlamelle 122 cm

  stau-lamellen 122 cm

  bodenlamelle 110 cm

  stau-lamellen 110 cm

oder
alternati v

oder
alternati v

 In der Regel ist es möglich, Maueröff nungen, 
die schmaler als 88 cm oder niedriger als 50 cm 
sind, mit Standard-Elementen abzudichten.

 Bei größeren Breiten oder Stauhöhen haben 
Sie die Möglichkeit, aus unserem Bestellprogramm 
auszuwählen. Infos dazu auf der nächsten Seite.

eine detaillierte montageanleitung
erhalten sie auf www.hochwasserstop.de

D�� G����������� ��� S������ ���������� ��� L������������ + 8 ��.
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 Bei der Montage vor der Maueröffnung muss das System an der dem Wasser- 
 druck zugeneigten Seite angebracht werden.

 Bei einer Individual-Anfertigung im Rahmen des Bestellprogramms haben Sie die  
 Wahl, ob Sie das Hochwasserstop-System vor oder innerhalb einer Maueröffnung  
 montieren möchten. Von dieser Auswahl abhängig sind die zulässigen Maximal- 
 größen (siehe Diagramme auf der rechten Seite).

 Bei der Montage vor Fenstern, Türen und Maueröffnungen muss der Fußboden  
 oder Vorsprung mindestens 5 cm in der Tiefe und 8 cm zu jeder Seite der Öffnung  
 hinausragen. Nur dann können die Halteschienen bündig aufsetzen.

 Bei der Montage innerhalb der Maueröffnung müssen Öffnung und Wand mindes- 
 tens eine Tiefe von 13 cm aufweisen.

 Wenn es nicht möglich ist, den Hochwasserstop bis zum Boden zu führen, kann 
 mit einem Schwellenprofil (Bild 3 von oben) ein Vorsprung geschaffen werden. Dies 
 ist nur möglich, wenn kein anderer Vorsprung (Fensterbank o.ä.) vorhanden ist.

 Abhängig von der gewählten Breite und Höhe kann die Montage eines Mittel- 
 pfostens notwendig werden. Beachten Sie, dass Sie den Pfosten stabil im Boden  
 verankern müssen. 

 Bei großen Breiten, die ein Verstärkungsprofil erforderlich machen, sind diese 
 Verstärkungen bereits an den Lamellen vormontiert.

BESTELLPROGRAMM
FÜR INDIVIDUELLE

BREITEN UND HÖHEN
Montage innerhalb und vor der Wandöffnung

Sie benötigen eine besondere Größe oder möchten den Hochwas-

serstop nicht vor, sondern in der Maueröffnung montieren? Bestel-
len Sie Ihr System direkt bei Ihrem Händler!

Extrabreite Montage

Wandöffnung eines Garagentores

Montage in der Wandöffnung
mit sonderangefertigten Mittelpfosten

Montage in der Wandöffnung
auf dem Boden aufsetzend

Montage in der Fensteröffnung
nachträglich farblich passend lackiert

Montage vor der Wandöffnung
mit zusätzlichem Schwellenprofil

Verwenden Sie bei einer Bestellung ausschließlich den beiliegenden Aufmaß-
bogen. Notieren Sie bei Ihrer Bestellung die Breite der Maueröffnung und 
fügen Sie keine eigenen Toleranzen für die jeweilige Montageart hinzu.

mind. 5 cm

mind. 8 cm mind. 8 cm

Fußboden / Vorsprung

Wasserseite

mind. 13 cm
Fußboden / Vorsprung

Wasserseite
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der bewährte hochwasserschutZ

MÖGLICHE AUSFÜHRUNGEN IM 
RAHMEN DES BESTELLPROGRAMMS
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montage vor

der mauerÖFFnung

Wasserseite

im Mitnahmeprogramm direkt erhältlich

ohne Einschränkungen bestellbar

mit Verstärkungsprofi l bestellbar

mit Verstärkungsprofi l & Mitt elpfosten bestellbar

individuelle stati sche Berechnung erforderlich
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B r e i t e  d e r  M a u e r ö f f n u n g

montage in

der mauerÖFFnung

Wasserseite

ohne Einschränkungen bestellbar

mit Verstärkungsprofi l bestellbar

mit Verstärkungsprofi l & Mitt elpfosten bestellbar

individuelle stati sche Berechnung erforderlich

Ein Überblick über mögliche Sondergrößen und Sonderausführungen



JederZeit einsatZbereit

hochwertige dichtungen

PlatZsParende lagerung

modular erweiterbar

einFach selbst montieren

Stahlbau Kurt Klatetzki GmbH & Co. KG
Am Stadtwald 4

D-58739 Wickede (Ruhr)

Tel.: +49 (0) 23 77 / 91 43-0

Fax: +49 (0) 23 77 / 91 43-43

www.hochwasserstop.de

JederZeit einsatZbereit

hochwertige dichtungen

PlatZsParende lagerung

modular erweiterbar

einFach selbst montieren


